
DA 1.15 

LV 1.51 

01.11 

© Stadt Erfurt 

Drucksache : 1123/17 Seite 1 von 3 

 

 

 

Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Dienstberatung OB 01.06.2017 nicht öffentlich Vorberatung 

Hauptausschuss 13.06.2017 nicht öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 14.06.2017 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

Der Stadtrat beschließt, den Thüringer Ministerpräsidenten schriftlich um Unterstützung für ein 

Netzausbau-Moratorium für den Bereich des Netzknotens Erfurt-Vieselbach zu bitten (siehe 

Anlage 1). Gleichlautende Schreiben werden an die Thüringer Ministerin für Infrastruktur und 

Landwirtschaft, die Thüringer Ministerin für Umwelt, Energie und Naturschutz, den Thüringer 

Minister für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft, die Bundestagsabgeordnete Frau 

Antje Tillmann und den Bundestagsabgeordneten Herrn Carsten Schneider versendet. 

Sachverhalt 

 

 

 

 

01.06.2017 i.V. gez. T. Thierbach    

Datum, Unterschrift 

 

  

 

04 Amt für Stadtentwicklung und 

Stadtplanung 

   Der Oberbürgermeister 

Titel der Drucksache: 

Netzausbau-Moratorium Erfurt-Vieselbach 
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Stadtrat 

Entscheidungsvorlage 

 

öffentlich 
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Nachhaltigkeitscontrolling X Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling X Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen X Nein  Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2017 2018 2019 2020 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

X Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

Anlage 1 – Brief an Ministerpräsident zum Netzausbau-Moratorium Erfurt-Vieselbach 

Anlage 2 – Übersichtsplan Bestandssituation 

Anlage 3 – Stellungnahme der Stadt zum Ausbau der 380-kV-Leitung Pulgar – Vieselbach 

 

 

 

 

 

Sachverhalt 

50Hertz betreibt das überregionale Stromnetz in den ostdeutschen Bundesländern und plant die 

Netzverstärkung der vorhandenen 380-kV-Freileitung zwischen den Umspannwerken Pulgar (bei 

Leipzig) und Vieselbach. Die bestehende Leitung soll durch einen Neubau mit höherer Übertra-

gungskapazität ersetzt werden. Hierfür ist zunächst ein Bundesfachplanungsverfahren notwen-

dig. Die Stadt Erfurt hat im Vorverfahren zur Bundesfachplanung eine Stellungnahme abgegeben 

(Beschluss StU 0630/17 vom 16. Mai 2017). Hierin wird gefordert, vor Durchführung einzelner 

Verwaltungsverfahren für die verschiedenen Netzausbaumaßnahmen eine Gesamtkonzeption für 

die Entwicklung des Hoch-/Höchstspannungsnetzes im Raum Erfurt und den Ausbau des Netz-

knotens Erfurt-Vieselbach verbindlich zu beschließen. Für dieses Anliegen benötigt die Stadt 

politische Unterstützung; 50Hertz und Bundesnetzagentur werden sich anderenfalls nur schwer-

lich der Erfurter Forderung anschließen. Die politische Unterstützung muss bis auf Bundesebene 

durchschlagen, da dort entsprechende gesetzliche und verfahrenstechnische Entscheidungen zu 

treffen wären (Bundesbedarfsplangesetz, Netzausbaubeschleunigungsgesetz Übertragungsnetz, 

Energiewirtschaftsgesetz, Netzentwicklungsplan der Übertragungsnetzbetreiber, Bundesbedarfs-

plan der Bundesnetzagentur). Daher werden Akteure angesprochen, die in ihren jeweiligen 
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Gremien und Netzwerken in Berlin das Erfurter Vorhaben transportieren und unterstützen könn-

ten: 

- der Thüringer Ministerpräsidenten, Herr Bodo Ramelow; 

- die für Landesentwicklung und Raumordnung zuständige Thüringer Ministerin für Infrastruk-

tur und Landwirtschaft, Frau Birgit Keller (deren Mitarbeiter Thüringen im auch Bundesfach-

planungsbeirat der Bundesnetzagentur vertreten); 

- die für den Netzausbau zuständige Thüringer Ministerin für Umwelt, Energie und Naturschutz, 

Frau Anja Siegesmund; 

- den Thüringer Minister für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft, Herr Wolfgang 

Tiefensee (der Thüringen im Beirat der Bundesnetzagentur vertritt); 

- die Bundestagsabgeordnete Frau Antje Tillmann; 

- den Bundestagsabgeordneten Herr Carsten Schneider. 
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